
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner von Großkrut! 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Großkrut bietet zum Jahreswechsel wieder einen Einblick über die 
Aktivitäten und Tätigkeiten des vergangenen Jahres, aber auch eine Vorschau auf das neue Jahr 
2018. 
Die FF Großkrut ist dem Alarmplan, der am 08.12.2017 in Betrieb genommenen A5 zufolge für 
Brandeinsätze und Menschenrettung von der Anschlussstelle Großkrut aus in beide 
Fahrtrichtungen zuständig. Einsätze auf der Autobahn erfordern aufgrund der weit höheren 
Fahrgeschwindigkeiten und der Verkehrsdichte ein hohes Maß an Sicherungsmaßnahmen und 
gestalten sich daher erheblich schwieriger als die Einsätze auf dem bisherigen Straßennetz. Daher 
war im Jahr 2017 für die FF Großkrut die größte Herausforderung, sich für Einsätze auf der A5 
sowohl ausrüstungs- als auch ausbildungsmäßig vorzubereiten. Dies begann im vergangenen 
Winter mit der Ausbildung am neuen Vorausrüstfahrzeug. Im Herbst 2017 wurden mehrere 
Übungen in Zusammenarbeit mit den anderen in unserem Bereich der A5 tätigen Feuerwehren 
sowie die Schadstoff-Viertelsübung für das Weinviertel abgehalten. 
Im abgelaufenen Jahr brachten die Feuerwehrmitglieder wieder zahlreiche unbezahlte Stunden für 
Einsätze, Übungen, Ausbildungen, Schulungen, Leistungsbewerbe, Veranstaltungen, sonstige 
Tätigkeiten und für die Ausbildung der FF-Jugend auf. Im Sommer 2017 wurde zudem der 
baufällige Stadel hinter dem FF-Haus von den Mitgliedern der FF abgerissen und mit dem Aufbau 
der Hallenkonstruktion begonnen. Die Fertigstellung der Halle ist für das Jahr 2018 vorgesehen. 
Ein Schwerpunkt der Tätigkeiten war auch im vergangenen Jahr die Ausbildung der aktiven 
Mitglieder und der Feuerwehrjugend. Gut ausgebildete Feuerwehrmitglieder sind das wichtigste 
Gut der Feuerwehr. Es nützt die modernste und teuerste Technik nichts, wenn es niemand gibt, 
der sie im Einsatzfall richtig anwenden kann. Die Aus- und Weiterbildung der aktiven 
Feuerwehrmitglieder und der Feuerwehrjugend ist somit auch eine Investition für uns alle und 
wird auch in Zukunft der Schwerpunkt der Tätigkeiten sein.  
Ich bedanke mich bei allen, die uns mit ihrer Spende finanziell oder durch ihre Mitarbeit 
unterstützt haben. Diese geleisteten Spenden verbleiben zur Gänze bei der FF Großkrut und 
werden ausschließlich zur Neuanschaffung und zur Erhaltung der Einsatzgeräte und der 
persönlichen Schutzausrüstung für die FF-Mitglieder verwendet. Ebenso bedanke ich mich bei der 
Gemeinde Großkrut für die finanzielle Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Zuletzt gilt 
mein Dank auch den Mitgliedern der FF Großkrut für die zahlreichen geleisteten Einsatz- und 
Arbeitsstunden. Die Feuerwehrmitglieder werden auch 2018 für die Bewohner entsprechend dem 
Motto "Retten-Bergen-Löschen-Schützen" an 365 Tagen 24 Stunden lang unentgeltlich 
einsatzbereit sein um im Ernstfall Hilfe zu leisten.   
 
Ich hoffe, dass alle ein ruhiges besinnliches Weihnachtsfest im Kreis ihrer Nächsten feiern 
durften, gut im Jahr 2018 angekommen sind und dass wir alle von größeren Unglücksfällen 
verschont bleiben. 
 
Somit verbleibe ich mit einem "Gut Wehr" 

 
Johann  Antony, OBI 

   
      Kruter               
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RÜCKBLICK 

 

Im Jahr 2017 können wir auf 26 Einsätze zurückblicken, wobei 218 Mitglieder insgesamt 360 Stunden 
im Einsatz waren.  
 
Weiters hielten wir 36 Übungen ab, wobei 377 Mitglieder insgesamt 1044 Stunden die 
verschiedensten Einsatzszenarien übten. 
 
56 Mitglieder nahmen an insgesamt 26 Kursen teil und wendeten dafür 378 Stunden auf. 
 
Außerdem nahmen 103 Mitglieder an insgesamt 9 Bewerben teil. Dazu wurden insgesamt 986 
Stunden Freizeit aufgeopfert. 
 
Die FF Jugend hat bei 31 Übungen oder Teilnahmen an Lagern 753 Stunden verbracht. 
 
Den größten Teil unserer Freizeit verbrachten, aber 350 Mitglieder bei sonstigen Tätigkeiten wie der 
Instandhaltung des FF Hauses und der Fahrzeuge, diversen Arbeiten für die Gemeinde, eigene 
Veranstaltungen, Sammlungen usw. Dabei fielen 2931 Stunden an.  
 
Zusammengefasst können wir auf 177 Ereignisse und 6588 geleistete Stunden zurückblicken. 
 
 

NORDAUTOBAHN A5 
 

Für Autobahnen und Schnellstraßen die nicht in den Wirkungsbereich einer einzelnen Gemeinde 
fallen, werden vom NÖ-Landesfeuerwehrverband überörtliche Einsatzpläne aufgestellt. Darin sind 
insbesondere die für den überörtlichen Einsatz vorgesehenen Feuerwehren, deren Einsatzbereiche, 
Aufgaben sowie die Einsatzleitung festzulegen. 
 
Aufgrund der unmittelbaren Nähe zur A5-Anschlussstelle Großkrut, und unserer technischen 
Ausrüstung, wurde die FF-Großkrut für Brandeinsätze und Menschenrettungen als zuständige 
Feuerwehr festgelegt. 
Der Zuständigkeitsbereich erstreckt sich in Fahrtrichtung Wien von der AST Großkrut (km 40,5) bis 
zur AST Poysdorf Süd (km 34,0) und in Fahrtrichtung Brünn von der AST Großkrut (km 40,5) bis zur 
AST Poysdorf Nord (km 48,0). 
Unterstützt werden wir dabei von den Feuerwehren Walterskirchen und Poysdorf. 
Die Einsatzkategorie Bergung fällt in die Zuständigkeit der FF-Poysdorf, die dabei durch die FF-
Großkrut unterstützt wird. 
Schwere Bergungen (LKW-Bergungen) und Schadstoffeinsätze liegen im Zuständigkeitsbereich der 
FF-Mistelbach, die aber bei derartigen Großeinsätzen auch wiederum durch die Feuerwehren 
Großkrut, Poysdorf und Walterskirchen unterstützt wird. 
 
Um die bevorstehenden Einsätze auf der Autobahn erfolgreich abarbeiten zu können, und auch alle 
Mitglieder wieder gesund und unversehrt nach Hause kommen, ist eine gute Ausbildung für derartige 
Einsätze und die Zusammenarbeit mit den anderen Feuerwehren von wesentlicher Bedeutung. Dazu 
wurden im abgelaufenen Jahr bereits einige Schulungen und Übungen abgehalten. Und auch für 2018 
wird die Ausbildung auf die Einsatzabläufe auf der Autobahn, und auf die Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehren Poysdorf und Walterskirchen ausgerichtet werden.   
 
 

FAHRZEUGWESEN –Vorausrüstfahrzeug 
 

Am 12.12.2016 konnten wir bei der Fa. Rosenbauer unser neues Einsatzfahrzeug „VRFA Großkrut“ in 
Besitz nehmen. Im Jänner wurden alle Mitglieder auf das Fahrzeug und die Ausrüstung eingeschult. 
28 Mitglieder mit der Lenkberechtigung „C“ absolvierten eine Ausbildungsfahrt und 7 Mitglieder die 
nur die Lenkberechtigung „B“ besitzen, absolvierten die 5,5to Ausbildung. Diese umfasst 3 Stunden 
theoretische und 5 Stunden praktische Ausbildung am Fahrzeug sowie eine theoretische und 
praktische Prüfung.  
 



 
Den Feuerwehrführerschein bis 5,5 Tonnen machten: Franz Antoni jun., Andreas Antony, 
Leonhard Antony, Leopold Hermann, Johann Huber, Christian Ott, Cornelia Spangl 
Im Frühjahr 2017 folgten einige praktische Übungen mit dem Fahrzeug, bei denen die Ausrüstung wie 
die Akku betriebenen hydraulischen Rettungsgeräte und die Hochdrucklöschanlage ausgiebig getestet 
wurden. Dabei stellte sich heraus, dass der Wechselrichter des Einbaugenerators mit dem Anlaufstrom 
der Hochdrucklöschanlage seine Probleme hatte. Dieses Problem wurde im Laufe des Jahres von der 
Fa. Rosenbauer behoben. 
 

Florianimesse mit FAHRZEUGSEGNUNG und Zeltfestbetrieb 
 
Am Samstag, den 6. Mai 2017 hielten wir vor dem FF Haus die Florianimesse ab. Die Feldmesse 
wurde musikalisch begleitet durch die Weinhauerkapelle Großkrut.   
Im Zuge der Feldmesse wurde durch unseren Herrn Pfarrer Viktor Osolos das neue 
Vorausrüstfahrzeug feierlich gesegnet. 
Zu der Fahrzeugsegnung konnten wir zahlreiche Ehrengäste, unter anderem LR Mag. Karl Wilfing, 
den Bezirksfeuerwehrkommandanten OBR Reinhard Steyrer, seinen Stellvertreter BR DI Markus 
Schuster, den Leiter der Autobahnpolizeiinspektion CI Josef Hörmann, den Bürgermeister von 
Großkrut Franz Schweng und zahlreiche Gemeinderäte begrüßen.  
Wir möchten uns hier nochmals für die Teilnahme an dieser Feierlichkeit bei allen Gästen bedanken. 
Außerdem wollen wir uns nochmals bei der Familie Hiebner aus Großkrut, für die großzügige Spende, 
in Form eines Einbaufunkgerätes, für unser neues Einsatzfahrzeug bedanken.  
  
 
Im Zuge dieser Feierlichkeiten konnten, im würdigen Rahmen, durch OBI Johann Antony 
folgende Angelobungen und Beförderungen durchgeführt werden: 
 
Angelobt wurden: Marion Flicker, Roman Köcher, Marcel Preyer, Fritz-Philipp Zetik, Patrik Riedl 
Beförderung zum Feuerwehrmann: Lukas Hermann, Roman Köcher, Daniel Kögerler, Marcel 
Preyer, Patrik Riedl, Fritz- Philipp Zetik  
Beförderung zum Oberfeuerwehrmann: Andreas Antony, Johann Huber, Cornelia Spangl  
Beförderung zum Löschmeister: Leonhard Antony, Helga Hipfinger  
Beförderung zum Oberlöschmeister: Peter Traindl  
Ernennung zum Sachbearbeiter Schadstoffe: Robert Maschat 
 

 
OBR Reinhard Steyrer durfte in Vertretung des Landesfeuerwehrkommandos folgende 
sichtbare Auszeichnungen des NÖ Landesfeuerwehrverband überreichen: 
 
Verdienstmedaille NÖ LFV / 3. Klasse in Bronze  
LM Johannes Böhm, HFM Margareta Bohrn, LM Michael Graf, LM Rudolf Grobmann, LM Leopold 
Hermann, LM Helga Hipfinger, HLM Rudolf Ott, LM Elfriede Ruschka, BM Johann Weiß 
Verdienstzeichen NÖ LFV / 3. Klasse in Bronze 
FT Klaus Österreicher, VM Gerald Ott 
Verdienstzeichen NÖ LFV / 2. Klasse in Silber 
OBI Johann Antony 
 

 
Durch Landesrat Mag. Karl Wilfing wurden folgende, sichtbare Auszeichnungen des Landes 
Niederösterreich überreicht: 
 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens / 25 Jahre  
LM Johannes Böhm, LM Rudolf Grobmann 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens / 40 Jahre 
BR Franz Buchmann 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und  
Rettungswesens / 50 Jahre 
EV Günter Wastl 



 
Durch unseren Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR Franz 
Buchmann wurde uns, ein restaurierter Feuerwehrhelm, aus der 
Gründungszeit der FF Großkrut übergeben. Auch hier wollen wir 
uns herzlich, bei allen Beteiligten bedanken. Ein Ehrenplatz ist 
ihm sicher! 
 
 
Der Verein „Freunde und Förderer der FF Großkrut“ übergab uns 
eine Spende in der Höhe von 8400,-- Euro. Auch hierzu ein 
herzliches Dankeschön! 
 
 
 

Im Anschluss an die Fahrzeugsegnung konnten wir zahlreiche Gäste im Festzelt begrüßen. Vom 
Ansturm überwältigt, waren wir teilweise mit der Bedienung der Gäste überfordert. Wir möchten uns 
nochmals, falls sie auf die eine oder andere Bestellung länger warten mussten, bei Ihnen 
entschuldigen! 
Nichts desto trotz können wir dieses Zeltfest als vollen Erfolg verbuchen. Dazu haben natürlich auch 
Sie als Gäste, als auch die musikalische Umrahmung in Form der Weinhauerkapelle Großkrut und der 
Mostlandstürmer, beigetragen. 
Ebenfalls als großartigen Erfolg können wir, im Nachhinein die Bausteinaktion betrachten. Nachdem 
wir bereits im August 2016 mit dem Verkauf der Lose begonnen haben, konnten wir im Zuge des 
Zeltfestes Preise im Gesamtwert von ca. 13.000 Euro verlosen.  
 

 
RENOVIERUNG bzw. INSTANDHALTUNG 

 
Ein großes Dankeschön möchten wir der Gemeinde Großkrut auszusprechen, von der wir ebenfalls 
großzügig unterstützt wurden. Ebenso ist die Zusammenarbeit mit den Gemeindesekretär/innen und 
den Gemeindearbeitern löblich zu erwähnen. 
In diesem Sinne wollen wir allen Gemeindevertreterinnen und -vertretern sowie den 
Gemeindemitarbeitern unseren herzlichen Dank aussprechen und hoffen, auch weiterhin auf eine so 
gute Zusammenarbeit, wie bisher. 
 
Der alte, mittlerweile baufällige Stadel wurde von uns im Frühjahr abgerissen, nachdem die Gemeinde 
Großkrut eine gebrauchte Stahlhalle angekauft hatte. 
Die Planungen wurden durch Vizebürgermeister Ing. Ludwig Huber vorgenommen.  
Die Baumeisterarbeiten wurde durch die Fa. Aust-Bau aus Großkrut durchgeführt. 
Die Stahlkonstruktion wurde von uns selbst, unter Anleitung von Christoph Östreicher aufgestellt. 
Der Weiterbau ist für das Frühjahr 2018 geplant. 

 
 

MITGLIEDER 
 

Im Zuge der Landesfeuerwehrwettkämpfe in St. Pölten erreichten folgende Mitglieder 
erstmalig das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze: Marion Flicker, Roman Köcher, Marcel Preyer, Philipp Zetik 
in Silber: Patrick Buchmann, Marion Flicker, Lukas Hermann, Johann Huber, Roman Köcher, 
Patrick Riedl, Philipp Zetik 
 
 
 
Folgende Kurse bzw. Ausbildungen wurden im Jahr 2017 absolviert: 
Abschluss Truppmann: Köcher Roman, Preyer Marcel, Zetik Philipp, Flicker Marion, Rebel Jasmin, 
Preyer Julia 
 

 



Arbeiten in der Einsatzleitung (Funk): Kögerler Daniel, Hermann Lukas, Riedl Patrick, Flicker 
Marion, Buchmann Kerstin, Zetik Philipp, Köcher Roman 
 
Einsatzmaschinist: Buchmann Patrick, Huber Martin  
 
Verkehrsreglerausbildung: Antoni Franz jun, Ott Christian 
 
Heißausbildung im Brandcontainer: Stüber Markus, Buchmann Patrick, Rebel Andreas, Huber 
Martin, Maschat Robert, Schinhan Michael 
 
Branddienstausbildung: Rebel Andreas 
 
Abschluss Grundlagen Führung: Buchmann Patrick 
 
ASM10 (Abschluss Grkdt): Rebel Andreas 
 
Führungsstufe 2 (Zugskdt): Rebel Andreas 
 
Sachbearbeiter Atemschutz: Grobmann Rudolf 
 
Zeugmeister: Graf Michael 
 
Bewerb um das NÖ-Funkleistungsabzeichen: Buchmann Patrick 
 
 
Neue Feuerwehrmitglieder sind immer herzlich willkommen – egal welchen Alters. 
Wenn du Interesse hast, deinen Mitmenschen zu helfen, bieten wir dir ein 
unverbindliches Gespräch an. Melde dich einfach bei einem Mitglied der FF Großkrut. 

 
 

RÜCKBLICK AUF EINSÄTZE UND ÜBUNGEN! 

Wohnhausbrand, 05.04.2017 
   
Am 05.04.2017 um 20:18 Uhr wurden 
die Feuerwehren Großkrut, Althöflein 
und Ginzersdorf wegen eines 
Wohnhausbrands in Großkrut 
alarmiert. Im Keller war ein Brand 
ausgebrochen, der sich auf die Garage 
und den dort abgestellten PKW 
ausbreitete. Durch die starke 
Rauchentwicklung wurden die 
darüberliegenden Wohnräume schnell 
in Mitleidenschaft gezogen. 2 
Personen wurden mittels Leiter vom 
Balkon gerettet und 2 Personen 
konnten das Haus selbstständig 
verlassen. Das Rote Kreuz übernahm 
die weitere Versorgung der Personen. 
Der Brand wurde unter Atemschutz 

mittels Hochdruck-Rohr gelöscht. Mit dem Überdruckbelüfter wurde das Gebäude vom Rauch befreit. 
Der stark beschädigte PKW wurde anschließend mittels Seilwinde des Tanklöschfahrzeuges aus der 
Kellergarage gezogen.  

 

 

 



Flurbrand, 22.06.2017 

   
Am 22.06.2017 um 19:47 Uhr 
wurden wir von einem 
Feuerwehrmitglied zu einem 
Flurbrand in der Nähe des 

Herbertsbrunnergrabens 
alarmiert.  

Das Feuerwehrmitglied, das 
gerade seinen Weingarten 
bewässerte, konnte bereits die 
Brandausbreitung eingrenzen. 
Durch die Feuerwehr Großkrut 
wurden noch qualmende Reste 
abgelöscht und mittels 

Lesewagen eines weiteren Feuerwehmitgliedes nochmals die abgebrannten Flächen 
eingewässert.  Dank des raschen Handelns aller beteiligten Personen konnte ein großer Flächenbrand 
verhindert werden.  

Fahrzeugbergung, 06.08.2017 
 
Am Sonntag, den 06.08.2017 um 14:01 Uhr wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Großkrut von der 
Bezirksalarmzentrale zu einer Fahrzeugbergung auf der 
B47 Richtung Reintal nächst der Gerichtssäule 
alarmiert.  Ein Kleinbus ist aus unbekannter Ursache 
von der Fahrbahn abgekommen, streifte einige Bäume, 
überschlug sich und kam auf dem Dach zum Liegen. 
Glückerweise wurde dabei niemand verletzt. Mittels 
Seilwinde des Tanklöschfahrzeugs wurde das 
verunfallte Fahrzeug wieder auf die Räder gestellt, aus 
dem Graben gezogen und gesichert abgestellt. 

Anschließend wurde noch die Fahrbahn gereinigt und für den Verkehr freigemacht.  

Schadstoff Viertelsübung, 04.11.2017 
  
Am Samstag den 04.11.2017 
durften wir an der Übung der 
Schadstoffzüge des Wein-
viertels auf der neuen A5, im 
Bereich der Anschlussstelle 
Großkrut teilnehmen.  

Als Übungsannahme wurde 
ein undichter Tankwagen, 
beladen mit einer ätzenden 
Flüssigkeit (Analog zu einem 
echten Einsatz vor einigen 
Jahren auf der L B7, in 
Erdberg) aufgebaut.  

Wir waren auf Grund der 
örtlichen Zuständigkeit als 

ersteintreffende Feuerwehr vorgesehen. Unser neues VRF-A, besetzt mit 5 Mitgliedern, war als erstes 
Einsatzfahrzeug an der Einsatzstelle. Von diesen Mitgliedern wurde vorerst die Lage erkundet, der 
Gefahrenbereich abgesteckt und weitere Kräfte nachgefordert. Weiters wurde durch einen 

 

 

 



Atemschutztrupp, unter Verwendung von Schutzanzügen der Schutzstufe 2 versucht ein Eindringen 
der auslaufenden Flüssigkeit in die Kanalisation bzw. in das Erdreich zu verhindern.  

Das zweite eintreffende Fahrzeug war unserer TLFA-2000 mit 9 Mitgliedern. Durch diese Mannschaft 
wurde eine Absicherung und die Totalsperre der A5 aufgebaut. Anschließend wurde der 
Atemschutztrupp und der Dekontaminationsplatz mit Wasser aus unserem TLF versorgt.  

Von den anschließend eintreffenden Schadstoffzügen wurde ein Dekontaminationsplatz aufgebaut und 
durch weitere Atemschutztrupps mit Schutzanzügen, die auslaufende Flüssigkeit aufgefangen und 
abgepumpt. 
Zeitgleich wurde auf der Gegenfahrbahn ein weiteres Szenario beübt. Nach Beendigung der Übung 
wurden die einzelnen Stationen nachbesprochen. 
Die Übung wurde auch von hochrangigen Vertretern der Feuerwehr, der Politik und der Presse 
beobachtet.  
Insgesamt wurden die Szenarien von ca. 120 Personen beübt.  
 

FF-JUGEND 

Die Feuerwehrjugend Großkrut/Althöflein/Ginzersdorf wird von Antos Sylvia und Ott Helmut betreut. 
Ein herzliches Dankeschön seitens des Kommandos! 
 

   
Julia Preyer und Jasmin Rebel holten sich, am 
13.5.2017, in Tulln, das Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen in Gold!  

Der Bewerb um das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in 
Gold ist für die Mitglieder der Feuerwehrjugend eine 
Gelegenheit das vielseitige Wissen, das über mehrere Jahre 
in der Feuerwehrjugend erlernt und angeeignet wurde, zu 
präsentieren. Als Voraussetzung wurden neben der 16-
stündigen Ersten Hilfe Ausbildung auch feuerwehr-
fachliche Themen, die durch die Abzeichen Wissenstest in 
Gold bzw. Fertigkeitsabzeichen Melder und 
Feuerwehrtechnik, sowie die Kenntnisse der eigenen 
Feuerwehr durch die dritte Erprobung nachgewiesen 
werden, festgelegt. Damit der Einstieg und damit der 
Übertritt in den Aktivdienst erleichtert wird, ist auch die 
Kenntnis über die Löschgruppe als Lerninhalt gefragt.  

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großkrut 
gratulieren zu diesem tollen Erflog!  

 
Am 08.04.2017 nahmen 6 Mitglieder der Feuerwehrjugend am Wissenstest in Laa/Thaya teil. 
Weiters nahmen die FJ-Mitglieder am 03.06.2017 an den Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerben 
in Pillichsdorf, am 11.06.2017 am Abschnittsbewerb in Gaubitsch und am 25.06.2017 an dem 
Abschnittsbewerb in Hauskirchen teil. 
 
Vom 06. bis 09. Juli 2017 nahmen insgesamt 5 Mitglieder der Feuerwehrjugend Großkrut am 
Landesfeuerwehrjugendlager in Neuhofen an der Ybbs teil. Während des 4-tägigen Lagers wurde 
unsere Gruppe durch die Jugendführer Antos Sylvia und Ott Helmut betreut. 
 
Am 04.11.2017 fand in Herrnbaumgarten der Bewerb um das Feuerwehrjugend-Fertigungsabzeichen 
"Melder" statt. 
 
Am 17.12.2017 brachten die 3 Jugendfeuerwehrmitglieder Ines, Fabian und Lukas Flicker, im FF-
Haus Großkrut, erfolgreich die Erprobung hinter sich.  
 

 



 
Insgesamt hat die FF-Jugend bei 27 Übungen, Bewerben oder Teilnahmen an Lagern 862 Stunden 
aufgebracht. 
 
Die Feuerwehrjugend trifft sich meist 14-tägig (vor Bewerben 2-mal wöchentlich), immer samstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr im FF-Haus. 
 
Im Zuge des Großkruter Ferienspiels wurde am 26.07.2016 ein Blaulichttag im FF Haus abgehalten. 
Es beteiligten sich das Rote Kreuz Großkrut, die Polizei Poysdorf und die FF Großkrut. Es waren 
insgesamt 25 Kinder dabei. Die Organisation und Verpflegung wurde vom Roten Kreuz Großkrut und 
der FF Großkrut übernommen. 
 
Aufgrund der Zusammenarbeit „GEMEINSAM SICHER 
FEUERWEHR“ sollen die Schüler der 3. und 4. Klasse 
Volksschule einen Einblick in den Brand- und Katastrophenschutz 
erhalten. Im Zuge dieses Unterrichtes werden wir im Juni 2018 die 
Volksschule Großkrut besuchen und die Schüler zu uns ins FF-
Haus einladen. Die Schüler können ihr bereits erlerntes Wissen 
unter Beweis stellen und anschließend in einem Stationsbetrieb die 
Tätigkeiten bzw. die Ausrüstung der FF kennenlernen. 
 
 
Wenn Ihr Kind am Feuerwehrwesen bzw der Feuerwehrjugend interessiert ist würden 
wir uns natürlich über jeden unverbindlichen Besuch freuen. Natürlich sind auch 
Erwachsene immer gerne willkommen. Schauen Sie einfach im Feuerwehrhaus vorbei 
oder geben Sie ihr Interesse einem Mitglied bekannt. 

 
 

FREUNDE UND FÖRDERER DER FF GROSSKRUT 
 
Im August 2013 wurde der Verein „Freunde und Förderer der FF Großkrut“ gegründet. Dieser Verein 
soll die unzähligen freiwilligen Helfer, welche die FF das ganze Jahr unterstützen noch näher an die 
FF Großkrut heranbringen und ihnen eine Zugehörigkeit geben. 
Wenn sie Interesse haben die Freiwillige Feuerwehr Großkrut durch Mitgliedschaft bei diesem Verein 
zu unterstützen, wenden sie sich bitte an eines der Mitglieder. Die Mitgliedschaft ist übrigens 
kostenlos. 
 

Wir, die Freiwillige Feuerwehr Großkrut, bedanken uns hiermit nochmals für die großzügige 
Spende von 8400,-- Euro! 

 
 

FF- GROSSKRUT IM WEB 
 
               www.ff-grosskrut.at/                                                   www.facebook.com/ffgrosskrut/ 
 

 
Abschließend möchte sich das Kommando bei jedem Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Großkrut und natürlich auch bei ihren Angehörigen, für die aufgebrachte Freizeit recht 

herzlich bedanken! 
 

Weiters hoffen wir, dass Sie über die Feiertage einige besinnliche Stunden im Kreise Ihrer 
Familie verbringen konnten und wünschen ein erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2018. 

 

"Gut Wehr" 
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